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schaftliche Prinzip an Stelle des freien Wettbewerbs." Zu dieser

I^sagris gehören bekannte Theologen, der Bischof von Hereford an
der Spitze.

Alle wichtigeren Denominationen haben eine Union kor Social
Zsrvics gegründet, freilich in viel kleinerem Stile als die Oiirislian
8ocial illnion: Kongregativnalisten, Presbyterianer, Primitive Methodisten,

leniteci Netuociists, "vVcsIsvan Nstboclists, Unitarier,
Baptisten, Quäker und auch das 8tucl«nt Oiu-istiun Novsrnsnt, das
bedeutend weitsichtiger und praktischer ist als in Deutschland, steht
nicht dahinter zurück. Während die baptistische Union infolge einiger
Kleinlichkeiten, wie mir der Mayor von Derby erzählte, recht uneinig
und kraftlos ist und vor vier Wochen es nicht einmal zu einer
gemeinsamen Resolution brachte, scheinen die Wesleyaner mehr Aussicht
zu haben.*)

Am weitesten voran sind aber hier die Quäker, die in dem

von Prof. Rendel Harris geleiteten Woodbrooke-Settlement bei
Birmingham tüchtige soziale Studien treiben. Ich hielt mich dort fünf Tage
auf und gewann einen Einbick in die „l>>isnà's Facial Union" und
in die ,socialist HuaKer- Locictv," deren vierteljährliches Blatt „Die
Pflugschar" einen schönen Eindruck hinterläßt. Voir einer Quäkerin,
Miß Lucy Gardner, ging auch die Einigung aller dieser sozialen Unionen
zu der ..Intsr-Ocnorninational Lontsrsncc oti-ìociai Lsrvics Unions"
aus, einer sehr zukunftsreichen Unternehmung. Bischof Gore steht an
der Spitze; zum erstenmal haben stch hier alle englischen Kirchen
geeinigt auf sozialem Boden, und zwar, was sehr viel heißen will, die

Katholiken mit eingeschlossen. Deren sehr starke lüatiiolic Locial
lZuilcl, an der auch der Erzbischof von Liverpool interessiert ist, gibt
seit vier Jahren ein umfangreiches und belehrendes „OalKolic social
^sar Look" heraus, und es ist nicht zum mindesten dieser Bewegung
zu danken, daß der Katholizismus solche Fortschritte in England macht,
und es wagen kann, nahe der 'vVsstrninswr ^.bbsv eine West-
rninstsi' OatKsclral zu bauen. H, Hartmann.

(Zweite Hälfte folgt.)

Keaaktlsnelle öemerkungen.
Die Zusammenstellung dieses Heftes ist zum Teil mit Rücksicht auf den

Bettag vorgenommen worden und wir hoffen, daß es wertvolle Bettagsgedanken
anzuregen vermöge.

*) Es liegen mir hier drei kleinere Schriften vor: G, Oyston, l?aets anä
?iZurs8 tor Social Kstormsrs; I. Wesley, ?Ks Uss ok lVIorisv; ^ 1,SMl Mm-
invi» XVazs (Minimallohn),

Redaktion: Liz. Z. Matthieu, Gymnasiallehrer in Zürich; r. Häg«.
Professor in Zürich; I. ZtScikelderger. Pfarrer in Wintertbur. — Manuskripte
und auf die Redaktion bezügliche Korrespondenzen sind an Herrn Hag«? Zu senden.
— Druck und Expedition von H. S. ZidinSen in Basel.
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